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ur DEr ©uche nach SrünDden, 81 Die rafjelhHarfte Unrubhe unD Iermworren-
bei£t unfjerer Zeit ertlären, begnügen viele, bei irgenD üuße-

LEeN Er{ Heinung baltzumacdhen iDr pflegen 10 Dann unbedenklich Die Laft
aller wirklichen UND vermeintlichen HNICißitänDde aufzubürden Bald i{t Der
Berluft DeS KXrieges DDELr Der Mertrag DDN ZSerfailles balDd Die Revolution,
DIie Xrifis DEer WSeltwirtfchaft Der KXapitalismus DIie Huflation, Die A5orcherr-

Der HuDden, Die Sreimaurerei Der Ultramontanismus, Der YNiaterialis-
mMus DEer ©ozialismus Der Nationalismus Der ONilitarismus Der VDazifis-
MUuS, Die SJemoekratie DDEer DIie Republit NSer Den einzig richtigen CSchlüffel
gefunDden A baben glaub£f Der alle Seheimniffe Der ZSergangenbheit Segen-
iDart HND ufunft auffchließt {irD nicht mu  146  De, jein 3aubermwort bei jeDder
pafjenDden unD unpafjenDden Selegenheit wiederholen UunND als DERer $ 3pig»
heit legten auszufpielen %Jie Cinfeitigkeit UND Cinfachheit mit
Der Dabei Die Dinge gejehen un? zurechtfgeftußt wervden, bat Ur  1A0 Die inmit
(olcher Enge DPS Seteagneten DODer Seichlagenen olfenbar efiva
Überaus BeglücenDdes, Das nen in Sefühl DDN ©icherheit unDd Überlegen-
beit verleiht

Yssper Dagegen nicht Diefen BHeglückten gehörf vielmebhr {iCH bemübht 12 DEeL-
{chiedenen Suellftröme unjerer Hedrängnis erfennen UnND Durch Die $)ber-
Näche |Qrofter Z3iderfjprüche unD grenzenlojer ASerwirrung Die SrunDde
liegenden geiftigen ©cohichten vorzudringen gemwahrt Isbald Daß DeDer ©inn
noch S öfung Der großen S$ragen, Die 11nNS geftell£ finD {0 leicht rYalfen i{t
iDIie PS Den Uneingeweihten UND Unverantwortlichen er{hHeint Er IDIr DDE
allem auch in unjerer üngiten Den Ausfpruch DeS griechifchen 2Yeifen
beftätigt finden „JYTich£ Die Sej{hHehniffe er{ hüftern Den en{chen )onDern
Die Art IDIie innerlich ihnen verhält.”

Daß wWir hbeute UNIer Den Ilachwirkungen DDN Zeltkataftrophen leiden,
Deren Ausmaß rüberen HahrhunDderten Faum vorftelbar geweijen IDATE, be-
DarY Feiner näberen Ausführung (Ss iit a  er nicht bermwunDern, IDeNnN
viele unjerer Zeitgenoffen Den Anforderungen Der DDN OSrund aur DPL»
änDerfen unD verftörten Aerhältniffe niCHE gewachfen rühlten UnND ermwietjen
ITicht NUuUr materielle, {fondern auch gei  ge 3ufammenbrüche bezeichnen Den
IVeg, Den IDIE jinD Y as aber Der KXrife unjerer age be-
{onDders auffäl£, iit neben l  ‚4  brer Siefe Die lange zeitliche $)auer UND Die

afjungslofigteif, mi€t Der DIie  le IDr noch mmer egegnen. Unter Dem SIruck
Der— beitebenden 910 hbaben ziDel an{heinenD {ehr vber|chieDdene, aber
Durch geheime Sänge berbunDdDene ge  ige Haltungen DDer Haltlofigkeiten DPeL-»
reitfet KHefignation uUnD NRadilalismus Beide gehen aQuUuS einem Serühl Der
Unbefriedigtheit DervOr, finD zunächft innere Intmorfen aur ftarte,
genehme HKeize UND beitimmen in nafurgemäßer Solge DbalDd egafip bald
DDfEID Das außere Sun unD Safjen Der en{chen Beide fommen auch Darin
überein, Daß iie fatj{ächlich Die bel vermehren, Deren WVorhandenfein 'ie be-
Flagen. ( Lohnt fich Der MCübhe ORr Srage nachzugehen, iDIie IDILE In eje
Sage gerafen finD

Stimmen Der Seit. 1D



s  r
»A

Sr K  y  O Z
RC

Kefignation unDd Raditalismus

Sn Dem ergreifenDen Sebete, Das Der Prophet Heremias aus Der iefe feiner
Hetrübnis n  ber. Die Heimfuchungen jeines Yoltfes AUumM Himmel ei

Anfang Sedentke, D Herr, IDOAS uUuNs widerrfahren ichau ber unD jieh
unfjere CSchmach! Unfer Crbbefiß iit sSrtemDden zugefallen unfjere Häufer Hus-
änDern ZSaiten finD IDIE geworDden ohne WYater, unjere Y)ütter Au Y$Sitmen
Auf Dem Nacen jigen uUuns Deiniger, Den (Srmatteten iCD Feine Kuhe gewährf
Sn Diefen Issorten Fönnen DIr IDIe in einem ©piegel unjer eigenes CSchiekfal
lejen Überaus groß Die Öpfer n Sut unDd XHlut Die Der KXrieg Dem
Deuffichen Noltke auferlegt batte 1e mwurDden gebracht erit mi€t vaterlänDifcher
Hegeifterung, Dann mitf SeDduld enDlich mif Hngrimm (g barte pfer
Die viele S ränen toiteten, aber DDCH pfer IDIEe e Der Xrieg übnlich auch DDN
anDdDern I5 öltern rorDerfe G©elbit Der ASerluft DPeS Krieges UunND Die graujamen
Sriedensbedingungen {OLießLich beripunDen IDDrDen IDIP Der en

ins Unvermeidliche Issas unjer IDl JeENE tiebernDe Unruhe ge-”
fragen baft, Das IDAL 1e leßte, außerfite Plage „Den (Srmatffeten IDICD Feine
ube gewährt.”

Jlach Dem fraurigen nDe Des Xrieges UnND Den aqufregenDen, verzmweiflungs-
vollen Sriedensverhandlungen rolaten In einer unbeimlichen Drozeffion Die
nneren Unrtuben, Die vielen ultimatumarfigen %iktate Der ©iegerftaaten, Der
RKubhreinfall Die Bertreibungen MS Dem bejeßten Sebiet Die Hnflation, Der
machfenDde OtfteuerDdruck Die {teigenDe wirt{chaftliche Ytof 12 fchließlich Die
abl Der Arbeitslojen bis auf rünf “Neilionen an{Omwellen Ließ alles (Sr-
eignijje Die Das Ysolk mie ununferbrochen nieDderfaufenDe Itacenf{chläge eMPD-
TanD (Ss gab Feine CEnt{pannungen, Feine CErholungspaufen Issenn fich
Horizont RIn ©ilberitreifen AeIGEeN wolte, 1D IDUrDe PL alsbald Durch Dunkle
N3pltken DerDerttf Durch NEUEB ©orgen verfcheucht Die IDieDer 1e außerite In-
Itrengung aller Xräfte rorvderfen (Ss IDALK Pine bel|  erliche Durch Dichten
Yeebel mi Der befitänDigen Beforgnis, Daß bei Der UnDdurchfichtigteit UnD Un-
berechenbartkeit DEer Berhältniffe 1QOon Der nächite Augenblic Zufammenftoß
UunD Untergang Dringen Fönntfe

%)ie Ylof DPS Otaates in millionenbafter IWeife Die Stof Der
einzelnen ZSielleicht niemals iit in Der Zeltge{hichte Die ASerflochtenhei
wifcdhen Staat UND SEinzelfchickfal 10 Ditfenbar geworDden iwie in unjern Tagen
HeDde Er{ hütfterung DPS O©taats{chiffes brachte Cchrecen UND YIserDderben in
zahlloje Samilien %er Merluft Der mübhtam gefammelten Cr{parniffe Durch
DIie Hnflation machte HunDderffaufjenDe A  ber Itacht Bettlern er wirt{haft-
liche Jliedergang “YNilionen zermürbenDden KXampf Die
nackte Criftenz IYiele anDere iDnurDden im beiten CSchaffensalter aus Dem lLeben-
Digen Arbeitsprozeß ausge{dhieden, ren IS3Sillen pen{fioniert DDEPLE Pn
lLafjen UND auf Die Z ohlfahrtispflege angemwiefjen %Jie beranmwvachtenDde
YugenD aber, DIie DDN Der Hoffnung lebt jah überall DDLKC überfüllten unDd
ver|perrfen Berufen Diefe rurctbaren ZuftänDde FeineSIwWegs PINe DDL-
übergehenDde Cr{ heinung tie nahmen DauercdhHarakter UND eröffneften Feine
Ausficht auf Befferung in abjehbaren eif

%eren weDder ein Sajfttier noch eine MNiafdhHine VSas ibm Gußerlich
angefan DICD Das jeß£t innerlich in Sedanfken UnND Sefübhle Slun Mag
IHan ermefjen, welche Unfumme DDN KBitterteit Arger, DISIiE: UND Verzweiflung
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in all Den Hahren Der CErniedrigung UnND Bedrücung im Deuffchen QIolke
angefammelt£ bat %Jies 10 mehr, als Die Heilionen, Deren KXräfte brach
lagen UND nicht auf nüßgliche Dinge gelen£ft wurden, überreichlich Zeit batten,
z  ber IDr SlenDd nachzufinnen UunD ihre Oit- unD Ummel£t beobachten unD
Frififieren. Y$Sas fie aber bevbadchteten, IDAL nicht geeigne ihre INNEeLTEe O£im-
MUNG Dejjern.

©ie en IDIie große Seile Des $anDes abgefrennt£ DDEeL Dejeßt UnND
hörte CSummen Dem {chon DUrcH Den KXrieg er|Ohöpften ASoltsvermögen abge-
pre iDurDen O©ie en IDIie sSran£reich mit einem Dolche Das Eunitreiche
Ubrwert Der Kubhrinduftrie 1e Das Sefindel Der ©eparatiften begünitigte
UnND jelb{it in A8Saften arren Das enfmwmaitnete Deutfchland MM m
NEeUE ©icherungen YorDerfe Gie en IDIie in Öberfchlefien Der ©öäbel PINe
blufenDe Srenze D, unDd IDIEe DeuffchlanD {einer ZIehrlofigkeit DIies uUnDd
vpieles anDdere binnehmen mu

ber Das alles Cohläge, Die DD  { SeinDe Famen ©chlimmer, NieDer-
DrücenDer mwirkfen Die froftlojen uftände IM Hunern Sitatt Daß Die Ytation
Durch Das Unglüct zujammengei|dhmiedet WorDden IDALE, zerfle jie fich in
geheimem unDd Direnem HBürgerfrieg %Jie Gelbit{ucht unD Der Darteigeift teier-
fen Eriumphe %Jie mirk{chaftliche IJlot erzeugfe wirt{chaftliche HMCißgunft unD |
NKRafffucht SJen rurchtbaren SInflationsverluften entf{pracdhen mübheloj{je Sn
Mationsgemwinne neben Der Eümmerlichiten vergrämtelten Irmuf machtfe
Das widerlichfte CSchiebertum mitf jeinem Drogerleben Lel Sine {oziale Um-
jchicdhfung fraf e11, Die vielfach Den Aufftieg DEr UnmürDdigiten bedeutete %)Jas
Öffentliche QXoeben itanD ıunfifer Dem eicdhen DPeS fi£tlichen Jliederganges Der
au ch DDIK Den Soren Der Darlamente UND Den Kaäumen Der Hehörden nicht
haltmachte OGtellenjägerei UunD KXrippenwirk|Haft Der agesorD-
NUuNg G©elbit Ssalle DDNMN Heitechungen DDer befitechungsähnlichen Dratktiten
er{ Oütferten Das ISerftrauen

%Jas ©chaufpiel Das Die politijchen Darteien allzuor£ Dfen IDAr NUL Dazıt H
angefan, V3idermwmikllen UunND Fel br ganzes Sreiben % ELTEOdEN (Ss
IDurDe viel unfachliche Mrbeit geleiftet 1e nicht aur Das I8Sohl DPS ISolkes ;
aur S öfung beitehbenDder Aufgaben ger  e IDAL onDdern agifafori)| Hen 3 weden
Yür Die jemweilige Dartei DDELE Die eIgEeNE VDerfon Dienen {ollte UnDd geraDde Das M

natfionale Serühl Das Dätfte einigen Fönnen UunD jollen, IDUTCDE Überbeblich
Peif Aerleumdung uUnD ASerheßung mißbraucht UunD entweiht Angewidert
überfchlugen Diele efer Den politifchen eil in Den eitungen, {icH nicht
GLgeLN müjjen ie Fannten NUL Das ASerlangen, IHre  4 Geele DDOLEL Hefledung
Durch Unfauberteit bemwabhren UunD DDL Dem wmulten acm UnND ÖStreit
Der ©chreier uUnDd » änter 12 Gitille Der CEinfamkeit Au entweichen Z2ohl
mabnte Der greije UunD ebrwürDdige NKeicdhspräfident MMM IDieDer ZUL Über-
windung Der unnNeELEN » miefracht Cinigleit ND aufbauenDder Mrbeit $ )on-
nernNDer, nicht enDenwolenDder Beifall Yolgte jeinen Ysiorfen ber bei Der
nächiten biefenDden Selegenbheit batten Dre Deutiche wWieDder Dier Anfichten
n Diejem OÖtimmengewirr einanDer bekämpfenDder Sruppen UnND Snterefjen

auch ein Fein Sehör ver{chaffen Eönnen, Durch “KeDden an
Die Deutfiche Siation Das Nolk qufzurichten unD zufammenzufhließen Mle
wichkigen Ent{hHeidungen, Die gefällt iverDden mußten, Derriefen Die Uneinig£tei£t
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Der S  ü  n  brer UND Der Seführten: fie Fonntfen HUL gegen {tarEte, leitden{haftliche
Seagner Durchgeführf WDerDen. %)Jie Nlänner, Die mit Nuf und Ierantf-
ivortungsgefühl Die O©taatsmajhine nofDürffig in Sang erbielten, en
beitänDig DDN Den allzudvielen gebemmt UND gebinDdert, Die fafenlos abjeits
itanden DDEer in rein negativer, iLD £tobenDder Öppofition gefielen. %Jie
UndurcHfichtigkeit Der Yage UND Die HBegrenztheit Der NNitftel ließen PS DenD z A

e politi{hen UnND wirf  af  en Sübhrern unrafijam er{ heinen, mi€t einem groß-
ügigen VDlan auf IDe icht bervorzufrefen UND DaDdurch Die gejunfene OSim-

beben NSa i{{t traglich, Db ein jolcher Dlan, {elbfit IiDenNn LiQ  MmMÖög-
Lich gewejen ivare,  LA Den gemünfchten 3weck erreichtA SJenn Da unfer Nolk
in Der ASergangenheit 10 DIE in jeinen CErmwartungen gefäufcht DDEL auch geraDde-
® belogen unD befrogen IWDarDen E, bringt allen WBerfprechungen
ein gerütffteltes HICaß DDN JItißtrauen UnND 3 weifeln Df» unD Bes
hbelfsmaßnahme aber finden nich£ genügenDde Anerfennung, eil fie Die JVSer-
hältnijfje im großen unD ganzen nicht änDdern vbermüögen. GSGelbft unleugbare
ASerdienfte unDd CSrrolge Der OGftaatsmänner verfielen einer gering|häßigen Bes
urfeilung; Denn jie wDurden DDON unzurrieDenen, mißmufigen Rrititern einem
Ddeal geme{jen, Das unerreichbar IDOAL.

%er Eurze Klicg in Den langen YöSintfer unferes Jitipvergnügens irD bin-
reichen, Die gequälte Ctimmung in weitfen Xreifen unjeres Qolfes DPL-
{tänDdLich machen. %)Jas unaufhörliche rommelfeuer DDN Unglücgsbot{chaf-
fen, CEnttäufhungen UnND Entbehrungen bat allmäbhlich jeine ISideritandskraft
zermürbtf UnND zerrieben. Beftändig UNfer einem GgEdUECN, verhangenen Himmel
zu Leben, überfteigt eben Die O©panntkraft jelbft itarfer Yierven. 3ufriedenheif,
sSreuDde ND Hoffnung, ohne Die Fein vechtfes QXeben gib£, finDd gewichen.
Seblieben f ein InNUDes Sebhen in einem Darten Socdh Abftumpfung UND Sleich-
gültig£feit finDd Die jeeliichen ©icherungen, Die alltäglich gemwordenen U$$iDer-
mwärtigkeiten mweniger empfinDden. Isarum immer wieDder Yragen, IDannn UunD
mwIe befjer ivDerDden Eönnfe, iDenNn niemanD auf Dieje S$rage eine Intwortf
ve I Sarum abmüben, ivDenn Der Mrbeit Fein Srfolg mwinkt unD Der
nächfte Sag alle Herechnungen 44  ber Den Haufen wirft * ($g bleibt nichts
Deres ÜDrig, als in Itumpffinnigem Satalismus Das CchieEfal binzunehmen,
DDLE Dem DOCH Pein Cnftrinnen gib£ %)as {t jene Kefignation, Die uUuns$s heufe
aur ©chritt uUnND FTrift begeqnef, einNe O meigenDe Hoffnungslofigkeit, Die aus
10 vielen maffen Augen UnNDd abgehärmten Antligen {pricht Q6Siepiel DeECgeDb-
Licdhes umwarfen UnD verzweiflungsvolles Hingen Liegt in ibnen ausgeDdrüctt?
CEndlich f Die Dumpre Ergebung, DIie OÖfarre eingefrefen: „Unbeil, Dit bift Im
3Zuge. Icimm, welcdhen Yauf Dit mwillft!”

Z ohl itürmen aur Diefe müDden, rejignierfen Jltenichen DDN außen immer
Neue Sindrücke. %Jie ©chlagzeilen Der AZeitungen bombardieren lle mit ©Stan-
Dalen, Xrifen UnND ©enfationen, ND ibr Snbhalt {pricht DDN aD0$ Unter-
gang, ISelfrevolution, Holfdhewismus unD ühnliqhen C©hrecen. ber Diefe
jeit langem fäglich jerbierfen Dinge bewegen nicht mebr Die en{chen 1Ie
aus itärtiten Er{ hHüfferungen Eommen. Gie achten ibrer Faum unDd gehben weiter
ibres WSeges, IDIe Im KXriege Die CGoldaten bei Der Kücktehr ausS Otelungen,
auf Denen O werftes Seuer lag er  DP {QOmweigenD, abgeitumpft UnD QDO-

UnDd 10 iteben lie auch allen gufgemeinfen orfchlägen gleichgültig gen-
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über mi£ Dem ftetfen CSinwanD, DAaß nichts.Dabei hberauskomme. GOie haben eben
DIie Sicherheit IOTEeLr feLb{ft verloren UND Damit auch Den z  ut ZzUM 3upacen.

Iag Die Bnebin {hon beitehenDde Ieigung AUL Kejignation noch YörDerf£,
ift Die Neitläufigkeit UunD Ierflocdhtenhei Der Vrobleme, Die uns bedrängen.
MISir iteben eufe DDLEC Aufgaben, Die alle irgenDdwvie mi einer WSeltkrife AU»
fammenhängen. %Jie Drivattätigkeit irD als unzureichenD empfunDden UnND
El  arf,  ” eil Die LöfenDde Srage auch in Die Hnterefjen anDerer Sruppen
UND KXlaften binübergreift. %)ie O©taatsbilfe verfagt, iDel DiIie JSCot mit iInfer-
nafionalen VBerpflidhtungen ND Wiirt{chaftsitodungen berbunDden E NierDden
aber ZuULt AHbfitellung Der NCißitänDde Ielttonferenzen abgebhalten, 10 ge  1e
au ch Dorf nichts Ent{heidendes, eil Die NVYSerftreter Der verfchiedenen SänDer
unD ihre Sachverftändigen 4A  ber Urfache ND Heilmittel Der Aeltkrife nicht
einig finD In Die Gtelle Der wirt{chaftlichen Anarchie unD KXonkurrenz müßte
eine Die Nl um{pannenDe, DD  -} Seiite Der ©olidarität Der ISölter
befeelte VPlanwirt{chart frefen: egie {cheitert aber Daran, Daß in Den ISöltern
HND ibren Sührern eben Die Iorausfeßung, Der Seift Der ©olidaritäf, nicht
erfüllf iit ©Golidarität i{t oOhne pfer aller Befeiligten nicht mööglich, unD ge»
taDe DEr Bere 5 ÖOpfern Angefichts Diejer ©acdhlage regt

Der weifel, Db nicht alle Die großen Probleme, Die Jeß£t Die V$Spl£ be-
unrtubigen ND vbermwirren, DIie Kraft Der HIlenfihen wenigitens Der beufigen
Nienfdhen, überiteigen. (Sg (QOHeint Demnach au ch in Diefer Hinficht nichts anDderes
ÜDrIig leiben, als Die Dinge reiben lafjen bis Das STrümmerfeld voll-
(tänDig ff Zu Diefer Kefignation gelangt DDL allem Der einfache O)ltann DeS
ISolkes, DEr ZIDALC gern eine begrenzten KXräfte Degrenztfe Aufgaben {eß£t
aber in Ratlofigkeit UND Untüöätigtei£ berfinEft£, IDENN DDL Ieltprobleme
geftell£ ıe (Sr erwDarftfe UND torDderf Die S öfung Diejer Vrobleme DD  z ÖOtaate,
DDM I ölterbund DDEeLr DDN icgenD einer anDdern Hnftanz, Die jedenfalls DDN
Der igenen Derfon HND Der eigenen Snitiative verfchieden it %)as aber De-
Deufet ein {olches Zurüctrefen Der Daß Der OGf£aat einem üÜDer-
rüllten RXrantkenhaufe gleicht, Defjen Unterbalt Die RKeichsfinanzen UnND DIie
Oteuerzahler bis AUM Sufammenbrecden belaitet.

Die rejignierfe OCtimmung bat in be{onDers verhbängnisvoler e
auf Dem geiftigen Sebiete ausgewirkf£. UY8Sir iverDden heute rait erDdrückt DDN
Den rein wirt  aftlicdhen UnND politi{hen Sntereffen, ND gegenüber Diejem
übermächtigen Anfturm Des Yiaterielen hat Der Seijt HICühe, Y  Ur  n UunND
jeine Cigenrecdhte auch NUuUr pin beicheidenes VPlägchen ern %Jie Solge
iit au c bier Kefignation UND eine geiftige Senügfamfkeit, Die alles, IDAS Den
nofmwenDigiten Eagesbedarr über|OHreifet, als entbehrlichen Surus DDEL
nöfige Anftrengung betfrachtef. Sn einem Auffaßg DeS „Berliner Tageblattes”
(Nr. 582 DD  3 Dezember n  ber DIie OGituation DPeS Seiftigen el
„Das wefentliche erEmal DPS geiltigen MNienfchen Diejer eif {t jeine JICHDIig-
Feit Sine JICHDigkeif geboren au Enttäufchung.“ SJie Merleger, DIie Heraus-
geber DDN Zeit{cOhriften DIie Ieranitalter DDN ASorfrägen UunD Die VDrogramm-
leiter Des RKundfunks wilNen DAarum HetcheiD, Daß eigen£lich ur  AA nich£s ein
ereres Huntereffe vorhanDden iit UunDd Das Dublikum Isbald verfagt, IDEeNN iDm
pPin aufmerk{ames, icgenDwie anftrengenDdes Jilitdentken „zugemufet” irD
Yiur ganz leichte KXoft ift willlommen, Die überDdies mi allerhanDd Vaprika
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Qetvür_3f Jein muß YI$Sas noch gelejen unDd geEauft 10)8 0N berdankft fı eihen Er.
tolg me nicht jeinem innern ISert, jondern Der Aufmachung UND Kektlame.
m allgemeinen be{cheidet Die geiftige Anfpruchslofigkeit mif Den Be-
richten AAA  ber ©port, in unDd Die vermijchten Sagesneuigkeiten, Die Den $2p-
fern DDN ibrem QXeibblatt geboten werDden unD ihnen Die JX öglichkeit geben,
„mifzureDden”,

Jlichts ijt vielleicht Ür  n Die weitfverbreitefe geiftige JICHDigleit o bezeichnenD
iDIie Die aufüringlicdhen Ankündigungen, mif Denen INan Deutfe geiftiges Sntereffewachzurufen {ucht (Ss )Deintf Daß INan jedesmal OCchlafende DUrch %)onner-
iOläge UunD Dofaunenftöße wecen muß Sahrmartktartige Anpreifungen, nicH£
jelten Durch gegenjeitige ASerficherung erreicht, geben allen ADeranftaltungen
UunDd Aeröffentlicdhungen DDCAUS. %)Jie itär£iten WHusDdrücke inD Faum itar£
%Ja aber Den auf 38Seife bocdhgefpannten Erwartungen Fein Buch fe  In
Kedner, Fein Künftler, PFeine Eagung enf{prechen tann, 1D {inD Die unausbleib-
lichen Solgen CEnttäufchung, ASerbitterung unD berbe KXrititfen, Die Hun ibrer-
Veits DieDder Unmwilen UnND Entmutigung auslöfen. Seiftige Seiftungen unDd
HBewegungen DDN fiererem Sebhalt, Die Den laufen acrm  „ Der NReflame entbehren
DDer ber]Omäüäbhen, leiben unbeklannt unD unberüchichtigt. Ce, Die beute
mwijjen]haftlich UnND Fünftler )QOaffen Leiden unfer Diejfem Jltangel Hnter-
ejje unDd Achtung UnND rübhlen UnNIPer Dem eifigen Hauch Der Sleicdhgültigkeit UnND
SZeilnahmlofigkeit ibre Arbeitsluft erlahmen. Cchon Die iImmer mwieder erörferfe
S$rage, Db IiNan in unjerer Aeit auch ur  A mwifjen|DHaftliche uUunD Eünftleri{fche3 wecke Aufmendungen machen ol bat rür Diele KXreife efiDa YlieDdDerDdrückenDes
und HefchämenDdes. Gie gleichen Xaufleuten, Deren ISaren nicht begebhrtf werDden,
unDd NUL rür Die C Hublade DDEer Das Ytelier arbeiten, bat Feinen Keiz, ganz
abgef{ehben DDN Der wirt  artlichen YCot, Die Das Seblen DDN Antklang UnND

mı€ JicH Dringt.
Auch als Der auffallenden Iorliebe unferer Zeif Ur  n VProblematik au uns

Das verhärmte Antlig Der HKefignation en Semwiß obhne ernite Droble-
mati£, obhne gewifenhafte, )QOarffinnige Srageftelung iit Pein S ort{chrift Der
2ifenfchaft möglich. ber DIe Droblematik mit ibrem Ha unDd Yeein, ibrem
I8Senn und AHber Fann au eine verDdecfe DDLK Der mufigen, beherztenCEnt{Heidung jein, ein Ausweichen DDLE Den $ vorderungen DeS pratti{chen S’ebens,
unDd In Diefem Oinne )Heint ie Deute als Jialettik DPS » weifel vielen af-
lojen unD urchtfamen ein wiltommener Schußbhafen jein.

CEndlich gib£t jiCH 12 Kefignation DPr geiltigen KXreife Durch SerftummenEunDd In einer Aeif, in Der Das Iolt mitf beißem ASerlangen nach PDionieren
unD Z2Yegweifern Ausfchau bält it pin wenig erhebenDdes ©Cohaufpiel,
bevobachten, IDIe Die geiftigen $ übhrer DDEer Hutorifäten Defto )Oweigiamer
iverDden , Je )qMärfer aur irgenD einem Sebief DIie KXrifis ausmwirkf. %Jas
macht ganz Den Cindruck, als bätten e {elbft Den reiten HoDden unfer Den
en verloren UnD appfen eben{D Im S)unkeln IDIP jene, Die DDN ibnenIntmwmorf UND Ctüßge erhoffren.

Iobher {oll a0880! Kettung ommen?

YsSSenn Die Berufenen (Omweigen DDeEer Die » 1gel eiren laften Dann glauben
Die Unberufenen ibre OGfunDde geEommen, reDden unDd Die Sührung x
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A zu reißen. Und (D wider{pruchsvoll auf Den eriten Lict er{ Heinen MAagd,
geraDde Die Refignafion ereite Dem Raditalismus jeglicher Mrtf Den 28eg.
Kefignation iit NUL felten legte enDgültige OStelungnahme. S aft immer glimmt
mn inr unfe Der Aiche Der äußern CErgebung eine el nıu nach Dem
verlorenen Lüc UnDd £{rD8ß allen Enttäufhungen Der ASergangenheit bleibt
1m fiefften Srunde Der G©Geele DOCH DIe Hoffnung aur icgenD eine ISendung,
einen plöglichen Um{ihmwung DDer Umfturz, Der iDie ein deus machıina iDre
©orgen verfcheucht ND ein neues QXoben beicherf UnND ivare au cl Den
Dreis einer Kataftrophe. I8Senn Die Anforderungen Die Seduld DRer
Jiten{ichen aurs äußerite gelpann£ iverden, wenn l  4  bre Ssüße beim 4(b=
en vergeblicher Zege IDUuND gelaufen Daben iDenNn Spolutfion Feinen (Sr-
rolg mebr ber{priCcht, Dann faucht Der Sedanke Der Revolution auf, unD
enfiteht jene verzweifelte Ctimmung, 12 Dem ©aß efennt£: „CScohlimmer
fann nicht mebr wmerDden. $ieber ein nDde mif Ccohrecen als pın CSchreden
ohne (SnDde !“ ie Semalt joll anDdern, IDAS Der geDduldigen, aufbauenDden
MHrbeit Defjern nicht gelingen mi In Diefe CÖtimmung Enüpft Der RaDi-
Falismus auUuS ibrt jaugt PL jeine werbenDde Xraft %Jie Ylot, Die Hoffnungs-
(ofigkeit Der Jilaffen Fommft ihbm enfgegen, UnND ir Beifall (chmwellt jeinen NMut

(Ss finD imMmer 1e gleichen Neittel gemwejen, mit Denen Der NRaDdiklalismus
gleichviel ob DDN cechfts DDEeL Lints Diejen Beifall bat. %Jas5 ” AL LT er {it Die {carfe O onunNGsSLDje Kritit Dder befitehbenDden ASerhältnifje. Hıier

finDdet PC Den Hoden In Der vorzüglichften AYeife vorbereitet. SJenn Da 10zU>
jagen alle mitf Der gegebenen Yage unzufrieDden {inD, 10 brauchen Die raDdilalen
RArititer NUL Die Urfachen Der berr  envden ASerbitterung immer iDieDer auf»
zumwmübhlen, Laufe uftimmung unDd große Anbängerfchaf YinDden %Jer
Senuß amı  er bosbharter RAritik E [a rür viele pin Sabfal in früben Eagen.
Das zweife Niittel it Der Kunftgriff, Die Schuld Den IICißitänDden Den
„Jdioten” DDEr „©Shlappfihmwmänzen“ zuzufOreiben, DIie geraDde Kuder
inD Auch bierin pajjen Die KRadilalen in beredhHnender CSchlaubheit Der
A5oLltspiycdholoaie $Jas Iolt hat iImmer menig uft beripürf, Den innern
Sründen DDer 3ufjammenhängen einer iOmerzlichen DDr verhängnisvollen
CEntwiclung nadzuipüren. Sg wik CGündenböcke en Die mif allen
OCünden belaDen in Die A3üfte {chicen Fann. ©olche CGündenböürce finD alle,E B e an aa Die Unfer Dem gegenmwärtigen ©yvfitem Aerantwortkung fragen %)as Dritffe
Nittel enDdlich iit Die Aerheißung geiner völlig Urdnung In Slan;z unD
Herrlichkeit. JTicht DOjifive Mrbeit i{it Das Drogramm DPS Raditalismus. Sr
bat Fein Sufereffe Daran, OCtürzenDdes itügen $ücen Y  jeBen UnD DPL-»
treufe KXräfte (ammeln. Diefe berfaulfte, heillos verDerbfe $Spelt
muß erit zujammenbrechen, ehe Das Neue Keich in jeiner ca riteht, pin
HKeich In Dem jelbftverftänDdlich Die freuen, Lampferprobften Anbänger DeS
raDditlalen DProgramms 12 eriten einnehmen DerDen. ©olche Keden
ND Berheißungen Dört Das ISolt germn. Denn Das Luftige Sebilde DRer Utopie,
Der Sraum DD  i PDaradies auf SrDden it jeinem Herzen ef$ Deito feutrer ge»
wejen, je veniger 12 jemweilige Yage jeinen I3ünfchen enfi{prach. (Sin
Slaube, Der ipie ein beller ©trabhl in Das ZJ)unlel Der Segenwart leuchtet,
Das iit Das „Ganz anDdere”, nach Dem Die verzagfen emüter Uunfer Dem Mn-
bauch einer me ]anı  en Hoffnung berlangen. (g it nicht Die IBernunft, Die
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DAas Gaufelbild einer glänzenden Zulunft enfwirtt, {jonDdern Die Durch Unge-
Duld UunND nıu beidmwinagte anftajle a Nu Die antalıe in jJungen
HMlenfdhen am {tärEiten it, 10 begreift PS leicht, gerade Die HYugend
mit ibrem uni{tilbaren Drang nach ECrlebniffen unD Heldentaten Den erfremen
Varteien zulfrümt un mitf großen, en ISortfen begeiftern UnND befören
Läß£t Go erFlärtf auch, in Xeiten materiellen Jliederganges
UnD teeli{cher CErmattung verftiegene sDdeologien berbreitfen, Die jede Be-
rührunNg mitf Den tat{ächlichen IBerhältniffen Der N3irklichkeit verloren baben
3n Dem OSrauen DDL Der Entleerung UND SreuDdlofigkeit Des obens {cheint£
Ja Der Raditalismus einen tühnen, Fämpferi{chen Ausweg auUus Der Irag-
wmüÜürDIg geworDdenen Segenwart unD Der Bedrohung DEr igenen Criftenz
erönen.

%Die geiftige Herkunft£ UND Haltung Des Raditlalismus acht ohne iDeiferes
verftändlich, Daß railt jein ganzes Sreiben in fieberhafter Agitation PL»

10 5öpf£ “Kadilalismus f Fein reines SSeueL; irD nicht DDN einer großen
iebe Durchaglühe, jonDdern nährtf DDIM Segenfaß UND fraägt Daher DIe ab-
{Orecdenden » üge eines Yinitern, verbohrten UnND verbiffenen [3 Daber
Fommt iOm Darauf Den Sunfen DEr 3 mwiefracht zum Lobenden BranDde

{chüren, Die Unzufriedenheit ND jegliche Yeiden aufzuftacheln. Heßge
Zühlerei n jeden VDreis i{t feine Sofung. SeDde achliche Auseinanderjeßung
irD bermieden DDEer niedergebrüllf; Denn Der (SeDdanke gil£ als SeinD Der Pn£-
(qloffjenen Sat %Jeres- DDEer Nichts-CStandpunkk enthebt Den Raditlalismus
Der ©orge, gangbare ZYege UL Überwindung beftehenDder ©chwierigtkeiten
en (Ss genügt ibm, in IöSorten Die rößten Heldentaten vollbringen,
19)  egenDde Ermartungen erwecen UND Das rerne 3iel in völlig leere
AUgemeinbheiten büllen Die, ganz groß aufgebauf DE, als (Ergebnis reifli  er
Überlegung ausgegeben UnND in einem CSchmwmall DDN fönenDden Dbrafjen Dem
itaunenDden KXahrhunDdert verkünDet werDden. Überbhaupt gefallen DIie RaDi-
Falen aller ©chattierungen Darin, fich mööglich{t auffällig in O©zene Au en
auf l  bre ungeheure HMlacht ibre Unmwiderftehlichteit pochen UND DUurch Gge-
legentliche Drohungen jenen rubigen Bürgern Anaft einzujagen, Die in jedem
einen Helden en DDN Dem Die eDe gebht, Daß einen Kevolver bat. %Jie
nofwenDige Solge Diejes ganzen, Eranfbhaft überiteigerten Sebarens E, Daß
in Das Öffentliche oben eine Berrohung UnND Semwalttätigkeit bineingefragen
wiIrCD, Die PINeS KRulturvoltes, Ja eINPS anftänDdigen Milenfchen UNnDürDdIig i{t
UNnND jeDe achliche Mrbeit aQurs außerite er{chmwerf.

UnDd mwiedDerum erhebt fich Die Srage: I8oher voll UUn Keffkung Ffommen

Kefignation UND Kadiklalismus finDd beiDde unfruchtbare ASerhaltungsweifen,
zugleich aber offenfichtliche Nierkmale, Daß gefährliche Xrankheitsitofre in Den
ZSolEskörper eingedrungen iinD Iienn Deufe jelbit in Die DN Eonjervativen
KXreife Des Bauernftums eine ralt revbolufionäre Otimmung eingezogen E, }
{t Das ein Deutliches Anzeichen eiNner berzmweifelten age, PINeT Mrbeit ohne
Semwminn UnND innere Hefriedigung, PINPS Sebens, Das vielen nicht mebr Lebens-
ivDerft er] Heinf. Sn (olcher eit befteht eine itarte Berfuchung Die leinen
mittel, Die AULT ASerfügung iteben ND Die (orgfältig uUnND ins einzelne gehenDde
Seiftung Suniten wilder Dläne unD JItethoden vernachläffigen Un-»



En } B NSAIZN

9tefignation und Nadikaligsmus
gebu[b' unND VBerzweiflung, Die 90)(% Dynamit aur Dem SrunDde Der Ketignation
lagern, rauben Die rubige Überlegung UND freiben nach innerem ej]e Dem
Radiklalismus Radikalismus iit alfo nicht ein Hervorquelen gejunDder
Xraft, jonDdern Der jähe Ausbruch NNELELr C©pannungen, Die unerfräglich Gge-
wWorvden linD Sr , pfychologi befrachtet, Die Überkompenfation Der Apathie
uUunD Ketignation. Sreift Ja auch Der ermatfefe, berzagenDeen nach NerCDen-

aufpeitf{henDden Niedilamenten, jeinem Hammer enffliehen. Nsas Damit
erreicht DICD, i{ft - allerdings NUr {QOeinbare Srifche borübergehenDde G©elb{t-
fäufcdhung, Die nach einiger Zeif ohnmächtig in zufammenfinet£.

%Jer NRadiklalismus DiICD aber nicht NULX DDN Der HKefignation ge{peift;
iCD auch iyftemati gei Hürf, UND ZIDAL aus jebr ver{hiedenen SrünDden.
3 weifellos gib£f unfer Den Radikalen aufrichtige S anatiter, DIie im Banne
Des Yabhns iteben DUrcCH Die furchtbare SGemwmaltkur einer nationalen ODer Infer-
nafionalen KRedolution ibrem YSolte DDELr Der HtentqOheit Sreibheif unDd
ZISobhlfahrt verhelten. KBei anDdern iit jeDVCcY Die sSrage {ehr In ale
jie nicht Die Yiotf HND ASerzweiflung Der Ilaffen iOrer igenen Erhöhung
mißbrauchen. Demagogie UnD Herr{ch unD Semwminnfucht inD nabe DermwanDf.
Und Dann gib£ reilich iM HintergrunDe, noch JCußnießer DPeS NRaDdikalis-
MUusS, Die ZIDALT {elbft jeine innere el Durchfchauen , aber {eine fru  b-
ihäumenDden Aafjer aur ibre JICtühlen leitfen en %Jas finD Die DPL-
ftectten $ ÖrDderer, Seldgeber UunND DYrabhtzieher Des Radiktalismus, e  en
öffentlich bervorfrefenDde S ührer DY£ mebr ge{hoben werDen, als nach aqußen
belannt DIrD

Isenn IDIr NRefignation UnND NRaDditlalismus als RXrankheitserfheinungen PL»

Fennen, 10 haben IDIE Damit DIe Diagnoje zugleich au ch Yür ihre BHehandlung
geftell£. (Ss {{t iIm Xoben Der IS ölter immer 10 gemwefen, Daß unterirDi{che
©irömungen DDer Särungen undäch{t nicht Den richtigen Ausweg ODer MAHusDdruck
ranDden, jonDdern in tieberarfigen AHusbrüchen Suff Ichaftten ache Des
OCtaatgsmannes, DPS Kulturpolitikfers UnND Des ©eelforgers iit Die vDerbor-

Urtachen, Den HerDd DPeS Siebers, erforichen UND Durch enf{prechenDe
Segenmittel Die KXrantheit beilen. (Ss i{t el ein eichen geiltiger Über-
legenheif, Die wirren ASovrgänge —_ Der YU“berfläche nicht allzu ragifch &$ nehmen
UND Das ISerfrauen 5 bewahren, Daß mitf rorf{chreitenDer Beiferung Im Hs
finDden DPS VDatienten auch wieDder Die ABernunft ZUL Selktung Fommen iDICD.

Heder, Der heute mwirklich belfen wmil muß in ficH unD anDern Das Ierfrauen
wecen, Daß eine Befferung möglich ÜF, unDd muß unD anDere DDLK Slu-
fionen bewahren, Deren unausbleiblicdher Sehl{chlag jomwobhl Der Kejignation
als auch Dem NRaditlalismus NZUe2 Ylahrung zurühren IDÜüÜrDe.

%)Jie er ASorausfeßung DEr NKettung i{t alfo Der Slaube Die Nöglich-
Peit PiINeS Aiederaufftieges. Z)Jabei Fönnen mir uns gefro{t Die Surchtbarfeit
DEr heutfigen Vage unD Die COhmwierigkeit PinNneS Auswegs eingeftehen. UY$Sas
IDIr Jeßt erleben, finD Solgen PiInNeS ge{chicdhtlicdhen CSrdbebens, Das Aerftörungen
UnND er{ hiebungen DDN unermeßlicher ragweite emwmirtt Haft, SJer ZAeltkrieg
UND Die Creigniffe Der Ilachkriegszeit haben eine CEntwiclung Überitürzt unDd
üÜberiteigerf, Die Dn NUL almäbhlich berangediehen IDare.  p A8 Diefer plögliche
UND gemwalt{ame Übergang Sormen DEr Dolitik UnD ASirt{chaft
beDdeufefe Den ruch mit altüberliererfen Semwohnbheiten DeS %Jenfens UunD
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Handelns, zugleich aber auch ungebeure Sorgen UnND Seiden, DIe in befonders
{charfer AWeife Die Defiegten ZSölter frafen. Hedes beftige (Erdbeben, zumal

w iDenn jeine Otöße längere eif wiederholen, iit jeiner Ytatur nach Dazıu
angelegt, Die Qeutfe Den VBerfitanDd zu bringen, eine Otimmung Der Danik
ND ASerzweiflung zu FELLEGEN unD alle DDN außen, DDN anDdern Pr
arfen (&Ss Darf Daher nicht mwunDdernehmen, IDenn wWIr währenD DPeS legten
Hahrzehnts auch in Deutf{chland ähnliche Er{heinungen beobachten Onnfen.
Unfer Dn 10 arbeit{ames, geduldiges unDd ausdauernDes Nolt berfiel In einem
geraDezu erfchreclichen HNlaße Der JICutlofigkeit unD Untätig£ei£. &Sg en
manchmal, als babe fich {elbit aufgegeben UND bereife auf jeinen Unter-
gang DDOL, wmährenD fich mi€ Dem £rojtlojen Sedantken rölten Daß

im Untergang au c anDere mitf Ins IsSerDerben reißen mürDde  AAA Jiele
frauerfen mehleidig DDEer verbitffert Der ASergangenheit nach, ohne Den Mn

DIie NEeU®e? Aeit inden Eönnen: tie Lebten in Der Slufion DPS Yier-
Iuntenen, Dhne bemüben, Die Srümmer aufzuräumen UnND Dem werDden-
Den Soben aus Den Kuinen Yreie abn iQaffen JYSiele anDdere Dagegen
en Im Demofratif{cdhen OGtaate eine große WBerficherungs- unND ASerforgungs-
nftal£, Der ungeitrart unenDliche Saften aufgebürDdet wverDen Onnten, unDd
verläumten Das, IDAS e Durch eigene LTütigkeit UT Abftelung DDer Jilinderung
Der HICißitänDde bätten beitragen jollen

%)as IDAr Die ABerfuchung Der HKefignation, Der IDIr In iDeifem Umtang Plr
legen {inD Gie iit als ASerfuchung erkennen unD mitf aller Ent{hHiedenheit

üÜberwinDden. I8Ser leben will, Muß glauben UnND Fämpfen. ISSer eine
Cchlacht verloren gib£, verliert jie unfehlbar. Aeiten Der Ylot erforDdern nicht
ein Jlachlaffen, {onDdern ein ge{teigerfes Anfpannen Der KXräfte, UnD ZIDAT AU=
na Der eigenen Xräfte. ine weifgreifenDe GeLlbfthilfe hat allen be-
Drobhten Dunkten einzujeßen, auch Dann, IiDenNn Diefe nicht mitanDde U,
einen plöglichen UnND gänzliqhen UmfOhmwmung berbeizuführen. %Jie Jitacht- HND
Seldmittel DPeS Ofaates jinD NULr Dann In Anfpruch nehmen, iDenNn Die ©elbit-

nicht aqusreicht. S)Jarum Ut au ch DDN größter BHedeufung, Ur  ıL4 DasELE O VDroblem Der Arbeitslofigkeit eine Söfung YinDden, Damit Die “Nüilionen
äfiger enf{chen DieDder ibrer gemwohnten, befriedDigenDden AIrbeit zurücgegeben
UnD nicht nNu au ibrer mmateriellen Jlotlage, )onDdern auUuS Der rait nocH Im

geiftigen Hedrücktheit Defreif werDden. Dazu irD allerdings nND£f-
wenDig Jein, Daß Die einzelnen nicht NUL S$orderungen Die ASoltsgemein-

itellen , jondern auch Dbereit UnND ent/OlLoffen inD, in weifer Gelbit-
be)Oränkung auch Öpfer rür Die Sef{amtheit Dringen. %Jas Iaterland it
ein großes Cchifr Das uUungs alle rägtf; alle baben Dabher au ch ein HntereffeDaran, Daß Diefes ©chiffr nicht Xlippen zer{hellt DDeEer Durch ©Cabotage DDer
übermäßige Belaftung feine Geetüchtigkeit verliert

SIn Der Hinwendung prattiicher, nüßlicher Mrbeit liegt nicht NULr Der
©ieg „  ber Die Kefignation, jonDern au c Das wirkjamite Heilmittel DIie
Sieberanfälle Des KRaditalismus. Ölrbeit Den Dfen Dunekt in unjerem
eben üÜbermwinden unD Läßt Die großen Dbhrafen DDLE Den trengen Anforde-
LUNGgeEN DPer 3S irtlichteit verblaffen. Dofitive Arbeit ZIDALT nicht£ alle
bel unDd Segenfäßge OuUS Der I8Selt aber DÄmpf£ Die Otreitluft UnND erfüllt mit
Achtung auch 12 Abfichten UnD Yeiftungen Der anDdern. CErfahrungs-
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gemäß mWirEe aur ieg[icße Sorm DDN NRadikalismus nichts abEübhlender unD A

nüchternder als Das Seftellt{ein DDLE unmitfelbar prakti{che Aufgaben UND DIie
Verantworkung rür Crfolg UnND JICißerfolg

%Ja aber Dei aller Arf DDN Radilalismus eine O©törung DPS / n 3{feeli{cdhen Sleichgewichts banDdelt, {0 ‚99)000) Inan auch Daraur bedacht fein müfjen,
Den verführerifchen JCimbus zeritören, mit Dem Der RaDdifalismus

'gib£, unD wenig{tens allmäbhlich Die erregfien Semüter Der gemäßigften 2one
Der Sefühle zuzuführen. MSer ASernunft£ wecen wil, muß Bernunft reDen.
sSreilich gib£ Sanatifer, Die jeDde Aufforderung rubigem JiacdhDdenken IDIE
gine HBeleidigung zurücmweifen, UunD iDare  Ag völlig ztwecklos, Diejen CEmwigblinden
DPS Sichtes Himmelsfacel leihen. NCit ASer{tanDdesgrünDden Fann INan NUX

Mlenicdhen beitommen, Die gewille finD ibren AerftanD zu gebrauchen, nicht
ISahnfinnigen, Die ent{chloffen inD mi€ ibrem Programm {elb{ft Selfen
ANZUTENNEN. ber zUm Lück frefen Sanatifer nicht gleich millionen-
weife aur Unter Den JItitläurern raDitfaler Darteien gib£ viele, Die ficH
ihnen aus$ ASerärgerung n  ber beitehenDde JICiBitänDde DDEeLr aus nalber PC»
£trauensfeligkeit ange{OhlLofjen hbaben, aber DOCH einer Helehrung zugänglich
finD nen muß mMan immer IDieDer Die Sorheit HND ASerftiegenbheit Der raDi-
Palen Cbevrien ODDEr $Ddeologien aufzeigen unD Den Jlachweis erbringen, Daß
jeDde Semwaltpolitit unjere Ohnedies ichon gefährDdefe Yage NUL noch verfchlim-
INEeLN Eönuntfe, nach außen DaSs Anfehen unD Den AreDdit DeutichlanDdDs {häDigen
unD im Hnnern PINe panikarfige Kapitalflucht uUunD Se{häftsfitocung bewirten
wWürDde. %)Jas icqmere CSohicfal unfjeres ISoltes, Das ausS Dem ASerluft Des
Xrieges, Der wirkichafftlichen Cof unDd Dem ji£flichen Jliedergang ertlärft, Läß£

nicht mit nervÖöler Haft unDd Dufter  er Agitation, nicht mitf KXraft{iprüchen
DDELr Aufftänden AUIE ejjeren wenDen. %ie Semwmaltkur DeS KXrieges bat Die
NlenfdAhheit Dermirıtf unD bermülter, nicht berrlichen Fagen enfgegengeführt.
%)ie realen C©chwierigkeiten Des Xebens finD DDN einer erftaunlichen äbhigteit
ND weicdhen NUL qgans Lang{am erniter, beharrlicher Mrbeit. %)arüber fann
Fein Semwaltitreich binweagheltren. Auch HItorgen nach Der großen $ 3p1fs
revolutfion DDEL nach Dem Anbruch DPS $Jriffen Keiches mwürDden IDILE DDL ‚ebr
nüchfernen Aufgaben iteben unD DDN Dem Himmel auf (SrDden jebr eit Pn
ternf jein.
n Zeiten, in Denen Kefignation unDd NRaDdilalismus weitfer KXreife Des

Ysolkes bemächtigt haben, 4  it DDN außeriter Z3ichtigkeit, Daß DIie rührenDden
Ytäanner in Dolitit unD I8Sictichart Cer ungeheuer Omweren Aufgabe Qge»
wachfen finD Auf jie iit Die Aufmerkjamtkeit aller in CErwartung DDer Argmwohn
gerichtef£. Gie müljen Den einen Durch ibre Kuhe UnND uDer Iertrauen
unDd NYCu£ einfLößen UunDd Die Untergangs- unND Krifenftimmung bannen,
Den anDdern mit Ssurchtlofjigkeit unD SeftigFeit &Stoß biefen UnD gejeßwidrige
Anfohläge Im CTeime erfticten, ohne DUrcH allzı itrenge Jltaßnahmen unnÖfig
HNiärtyrer Au (QOaffen or allem aber muß Das Nnl in ibnen Das HBeifpiel
unverdrofjener, {e  DIELr Mrbeit en nicht einer rein formalen Lütigtkeit, Die
Das C©chreibwefen bermehrtf unD Den Seerlauf DRer irt{chart iteigerf£, onNDern

F einer Arbeit, Die wirklich Dem Otaatsmwohl Dientf unDd n  ber Die OStaatsmittfel
NUr in gewifenhafter, unanftaitbarer Aeife verfügt ISenn Das Iolt DaSs
DUrch enDdlotfe Yeiden ermatfifet MD verzweifelt E, Den vberantmwortlichen
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a  A  A  A N  E  X  E N  Ar  E  12  S , v9}efign-uffvn.;unb 9t“ubifraf'ißmuvs  Stellen wahre Sührer fieht, wird es fich um fo {dOneller von den demagogifchen  Agitatoren abwenden, die nur Die heroifch aufgemachte Pofe des Führers haben.  Da es aber alen Bemühungen der öffentlidhen Gemwmalten nicht gelingen  wird, die außerordentflidhe Mot der Gegenwart in Bälde zu beheben, fo wird  noch auf lange Zeit der privaten Caritas ein mweites Feld der Betätigung  offenftehen, um die unvermeidlichen Härten des Kampfes ums Dafein zu  mildern. In diefer fOmwmeren Zeit werden ale Freunde des Boltkes wie in einem  Seuer geprüff, und zumal an die Chriften ergeht die ernfte Aufforderung, fich  Diefes Namens wmürdig zu erweifen. Chriftus hat nun einmal die Nächften-  liebe als das Kennzeidhen feiner Jünger aufgeftellt. Mit Recht wenden fich  Deshalb Heute fcharfe, {pähende Augen auf jene Chriften, deren großes Ber-  mögen vDder hohes Einkommen bekannt ift, vb ihre Hand nur zum Empfangen  vder auchH zum Geben geöffnet ift. Denn mehr als fonft gilt jegt die eindring-  lide Mahnung der Heiligen Schrift, daß dem nofleidenden Nächften gegen-  über {döne Worte nicht genügen, und ihre ftrenge Androhung, daß ein Gericht  2, 13—16).  ohne Barnherzigkeit über den fommt, der Feine Barmherzigkeit übt (Yak.  AWas aber ift die Rolle der Geiftigen in unfern Tagen? Es Eönnte (Heinen,  als vob ihre Stimme vom Lärm und Streit der materiellen Intereffen über-  fönf wmerden müßte. Yn der Iat leiden die Geiftigen heute unter diefem Ein-  Druc. Und dochH wmäre gegenüber der allgemeinen Berfunkenheit in die wirk-  fhaftliden und politifcdhen Nöte eine frifdhe Zufuhr aus dem Bereich des  Geiftes geboten, ein neues Ethos, das ung aus den Niederungen herausführt,  in Denen wir zu erftiden drohen.  In den „Philofophifhen Heften“ (II [1930] 126) fand fich jüngft eine feine  redaktionelle BYBemerkung: „BieNeicht ift die Zeit nicht mehr fern, daß man er-  Fennen wird, daß auchH alle ungeiftigen Nöte unferer Zeit (bis hinein zu den  vein wirffchaftlicdhen) legtlich gründen in der Degradierung geiftiger Werte;  weldhe Degradierung ihrerfeits nur die naturnotwmendige Folge ift jener philo-  fopbifdhen ZHheorien, in denen die Möglichkeit abfoluter Erkenntnis für den  Menfchen geleugnef murde und der Geift für ein Derivat ungeiftiger Mächte  erflärt murde.“ Ein foldes Wort follte zu denken geben. Die gewaltige Krife  unferer Zage ift der Bankrottk einer rein diesfeitigen Politik und Wirtfchaft,  Die nur dom Eigennuß gefrieben wird und im XKampfe aller gegen alle {Hließ-  lich ein Weltelend bewirkt haf. Die Menfchheit, die auf die Mahnungen des  Evangeliums nicht hören wollte, muß durch Leiden erkennen, was die Ber-  nachläffigung Dder fittlidhen und religiöfen Xräfte auchH für das Diesfeits be-  Deufef, Die Weltkrifis ift daher mit der bisherigen rein wirtfchaftlidhen und  madhtpolitifdhen Denkweife nicdht zu beheben; denn unter ihrer Borherrf Daft  wird immer ein Soch zugefHüttef und zugleich daneben ein vielleicht noch  größeres aufgefan, ein Bolk bevorzugt und befriedigt und ein anderes bedrückt  und gefnechtetf. Es muß ein neuer Geift der Verbundenheit in die bis zum  Zerreißen gefpannten Beziehungen der einzelnen und der VWölker einziehen ;  es muß GerechtigFeit und Liebe wie linderndes ÖI die hHeißgelaufene Mafchi-  nerie Der Wirtfchaft und Politik wieder in Ordnung bringen. Die Aufgabe  der Geiftigen Fann nur darin beftehen, die moralifchen und religiöfen Kräfte  zu weden, von Denen in legtem Grunde die Entfheidung über Sieg oderKRefilgnation und NRadikalismus
Stelen wahre S ührer fiebt irD fich um {0 QOneller DDN Den Demagogifchen
Agitatoren abmwenDden, Die NUL Die ervifch aufgemachte VDofe Des Sührers baben

%Ja aber allen BHemübhungen Der Öffentlichen Semalten nicht gelingen
wirD, Die außerordentfliche 9705 Der Segenwart in Hälde bebeben, {0 irD
noch auf lange eit Der privaten Caritfas ein weitfes eld Der Betätigung
oitenftehen um Die undermeidlichen Hürten DeS KXampfes um Dafein
mildern. Sn Diefer Omeren »eif werDden alle SreunDe Des Yoltkes iDie in einem
Seuer geprürf, UND zumal e  > Die TeN ergeht Die ernite Aufforderung,
Diefes Ylamens würDIig ermweitfen. us hat Nun einmal Die Ilächiten-
liebe als Das Kennzeichen feiner Hünger aufgeitell£t. Nit HKecht wenDden
Deshalb heufe {Qarfe {ipähenDe Augen auf jene riften, Deren großes Ver-
Mq  mögen DDer e$s Sintommen befannt E, Db ibre HandD NUL zum Empfangen
DDeEer auch zUum Seben geöffnef i SJenn mebr als on gil£ Je8£t Die einDdring-
iche abnung Der Heiligen O©chrift Daß Dem nofleidenDen JIlächiten Eegen-
HAA  ber Dne I$Sprfe nicht genügen, UunD ihre itrenge Androhung, Daß ein Sericht
2I 13—16
ohne Harnmbherzigkeit AA  ber Den tommt, Der Peine Harmbherzigkeit uDf  AA al

J8Sas aber t Die olle Der Seiftigen In unjern Sagen? (Sg Pönnfe {(cheinen,
als Db ihre OÖtimme DD  ={ acm  ” UnND Ofreitf Der materiellen Hutereffen A  ber-
£tön£f ivDerDden mu In Der FTat leiden Die Seiftigen heufe unfer Diejem in-
Druck UnDd DOCH ivDare  i gegenüber Der allgemeinen Aierfunkenbheit in Die wirct-
{haftlichen UnND politifcdhen INeÖfe eine Yri{che Zufuhr aus Dem HBereich DeS
Seiftes geboten, in E£thos Das uns auUuSsS Den Jliederungen hberausführt,
in Denen DIir eriticen Drohen.

Sn Den „Vbilofopbifcdhen Heften (II 126) TanD il Jüngft eine feine
reDaktfionelle Hemerkung: „ASieleicht iIt Die Zeit nicht mebr vern, Daß INan A
Fennen DiCD, Daß au ch alle ungeiftigen Dfe unferer eif (bis binein Den
LeinN wirt{chaftlichen) eß£lich grünDden in Der Degradierung geiltiger ISerte:
welche Degradierung ihrerjeifs NUL Dip nafurnofmwenDige Solae {{t jener pbhilo-
{opbi{chen Zbheorien, In Denen Die HCöglichkeit ab{oluter (SrFennfnis Ur  3A Den
Ntenfchen geleugnet IWDurDe UnND Der Seift rür Pin SJeribat ungeijtiger MNächte
erFlärtf iDurDe.“ (Sin jolches ISSorf jollte Denten geben %ie gemwaltige Xrife
unjerer Sage i{t Der Bankroftf eiNer rein Diesfeitigen Dolitik UND ASirt{chaft
Die NUL DD  =1 Cigennuß gefrieben irD UnD m KXampfe aler alle )Oließlich ein I8Seltelend bemwirF£ bat. %)ie HNienftchbeit Die aur 1ie JlCahnungen Des
Cvangeliums nicht hbören woUlte, muß Durch Seiden erfennen, IDAS Die VWer-
nachläffigung Der jif£lichen UnD religiöfen KXräfte au ch Ur Das Diesieits be-
Deutfet. %Jie Aeltkrifis i{t Dabher mif Der bisherigen rein wirficha  en UunD
machtpolitifcdhen Denkweife nicht bebeben: Denn Unfer ibrer orberrfchafirD immer eın och zuge{chütftfet unD zugleich aneben ein vielleicht nochgröüßeres aufgefan, ein Iolt Devorzugt UnND befrieDdigt UnNnDd pPin anDeres eDrückt
unDd geEnechtet. (Sg muß ein Seift Der ASerbunDdenheit In Die bis ZUmZerreißen ge{panntfen Heziehungen Der einzelnen UnND Der YSHlter einziehen;

muß Serechtigkeit unDd Qiebe mwIie linDdDernDes al Die beißgelaufene
nerie Der Zirt{chaft UND Dolitit DieDder In Ördnung bringen. $Jie AufgabeDer Seiftigen Fann NUr Darin beftehen, Die moralifcdhen unDd religiöfen KXräftewveden, DDN _benen in legtem SrunDde 12 CEnt{heidung AAA  ber Gieg DDEer
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ERefignutiofi unD Radikalismus

Untergang abh  ängt Ilur aus Diejen geiftigen .Qrüffen Fann unjferem Iolt
auch DIe Sedulod UND MHusdauer zuftrümen, Deren ';.:4 &5 jeinem beidhmwerlidhen
eg beDdarf.

Siner eigenarfigen Sorm DDN Kefignation jei noch zUM Def{onDers
geDdacht. Sg it Die anfcheinenD gewollte, jedenfalls pratti{ch geübte Zurüc-
Baltung DDEeLr Sleichgültigkeit Der Yinenfchaft gegenüber Den Dringenden
Sorderungen DesS QXebens. Auch bei Der Fatholijdhen IWiffenfOhaft wollen viele
eine Behutfamtkeit IiDenNn nı  D Angftlichkeif wahrnehmen, Die Den mwirklich
{qOmwierigen UnD beiklen Sragen mÖöglich{t ausweicht, währenDd INGS-
umber eine Ysselt in sSlammen e IDIe auf einer nje Der Geligen periphe-
ri{chen gänzlich ungefährlichen Aufgaben ZzuzuWenDen. (Ss Mag {ein, Daß
Das unbermeidliche ©Cohicjal aller ASijjen|Daft t, binter Den Creignifjen ein-
berzubhinfen, UND bei DEr Fatholi  en WYiffenfchaft {piel£ noch Die Semwijjen-
haftigfkeit mi€, DIe DOLK Den iQOlimmen MAuswirkungen iIN?S aigen Hrrfums
zurücbebtf. ber gleichmwohl Darf Der 6{tand wifchen IifnenfDHaft UND oben
nicht eine Cpannweite annehmen, Daß DIe Zsifjen|Dart ibren Cinfluß
auf Das oben völlig verliert UND einer Angelegenheit DDN ECinfiedlern irD
Und IDenNn Die ur DDLKL Srrtum DDET Iißgriffen bis ZUum Berzicht auf Die
Hnangriffnahme { mieriger VProbleme geiteigert IDIE!  b; Dann a  en IDIE mi£
einer gar iOlimmen Mrf DDN KRefignation fun, Dann iIt Die NKuhe ND Stile
Des SrieDhofs eingefrefen, Die allen Seiltern Der Verwirrung UND Zerftörung
Die abn reig

. Aa
ZutfreffenD bat DDLE Eurzem aul D e Chafto a in Der „CSchweizerifhen

Rundfchau” Sanuar 1931, 873) ausgeführt: 99  ir iteben Deutfe nicht bloß
DDL wirt{chaftlidhen UND politi{dhen Krifen {chmwerfter Ar£, jonDdern auch DDL
einer Kevolutionierung aur fittlichem Sebiete. %Jas gejamte Erbgut Der
DOriftlichen Sehre unD Überlieferung irD Dem JSplke auUs Der Geele gerifjen.
%)ie Srundlagen Der jit£tlichen 28eltordnung ivDerDden er{ chütterf. el Diefem
Sotfalangriff erwüächtt Dem tatholifdhen Zheologen DIie allerdringenDite Auf
gabe, nicht CSOhmucktaiten UunD KurusgegenftänDde, YonDdern DaS Sanze
rveffen, insbe{jonDdere ZUu Den heutfigen Yebensfragen Der ©jittlichkeit verftänDnis-
voll OGtelung nehmen, Das IDl Den fittlichen Umjitur  S  „ iqhüßgen
unDd Den Sebildeten Mntmwmortf iteben auf Die vielen Sragen unDd Drobleme,
Die aus allen Sebieten Der ©ittenlehre auffauchen. ” (Ss i{t aber {ehr traglich,
ob Die ge  ige O©ituation DEr Segenwart überall Unfer Diejem Sefichtsmwintfel
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gejehben UND DIie Siere richtig einge|DHäßt wiIicD, bis DPRer Die Er{ hüfferung
UnND Entmwmurzelung in Den Geelen forftgeiqOriffen ÜE ©onit mu Die Bereif-

AUT HKetffung lebenDdiger Jein unD Dem „Sotalangriff” auch eine zeitgemäße
Eotalverteidigung auUS Den legten SrünDden UND mitf Den beiten Isalren en£-
prechen. Ytan IDÜrCDe Dann au S Den ganz gedecten O©telungen Deraus-

HND nı  (vadı Den C Hu gefährDdetfer Doiten einigen Außenfeitern überlafjen.
“Ycan IDUr  AA  De Dann auch Die Bedeufung rein äußerlicher Demonitrationen UunND
%Jekorafionen geringer bewerten.

YNGit Dem CEr{ihrecen „  ber Das Cindringen raDditfaler DDer Liberfiniftif{cher
Anfichten jelbit in Oriftliche KXreife it wahrlich nicht ef{an; auch nicht mitf
Der Xlage HA  ber Das O©cwinden Der CEmpfänglichkeit rür Die Yeifungen Der
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KRefilgnation und NRadikaligsmus
Fircdhlichen Mutorifät UunND erft recht nicht mit Der fafaliftifchen Ergebung, DaßV Diefe DDer jene Xreife Ür  n Öie KXirche DocH verloren DDEL unzugänglich jeien
(Ss gebt bier Die Srage, IDAS wir fun baben, nicht Darcum, IDAS wir
erreichen wDerDen. %as Cbriftentum i{t Pein Handelsgefchäft mit Sewinn-2 verjicherung, jonDdern eine Ausfaat Des ISorfes Öoftes aur Hoffnung bin
Un®d Dazu bedarf teißiger, wacdhfamer unD vberfrauensvoler CGämäöänner
(1 oh 5; 4) Hon homas DDN Aquin S theol Q Z 10, 7 C) hat
Darauf bingemwiefen, Daß Die ©chweigfamfkeit Derer, Die Den Seinden Des
Slaubens wideritehen müßten, Dem Hrrtum ASorfchub leiftet. GD beitätigtunDd rächt Die ernite 2abhrbheit, Daß Die rejignierfe agbhaftigteit unD
©äumigteit in Der SrFlärung UnND ASerteidigung DPS Slaubens DIie Cchman-FenDden UND CSuchenden Dem RKRaditfalismus in Diep Urme freibt. SJenn Das i{t
eine unausweichliche Solge Isenn Die Sragen Der eit nicht DDN berufenerGeite mift alem (Ernit geprü  Y£ UunDd einer wirtlichen, nicht (heinbaren S5öfung
enfgegengerührt verDden, {0 Drohf Die Sefahr Daß e ZUum BerfuchsobjektTunDdiger, unge{chicter HänDde iverDden UnND 10 Die Berwirrung nocdh -vermehrt
wicD, Der abzubhelfen gilt urch Augenfchließen DDOLK Der Z irklichkeit,
Durch be{AO) önigenDde unD berubhigenDde YSorfe DDEL barte ©cheltreden wDerDden
Feine Yebensfragen gelöft, DIie aur Den Geelen Drennen UnD mit Ungeitüm
uUnND Hartnäckigkeit Intwort beifdhen

$Sie immer Dir Daher Die beufige $$pl£f befrachten mögen, ob IDIr l  p  bremaftferielle DDer geiftige YCof iIns Auge en alle Zeichen Der eit )heinen
Dem Jlacdhdenklichen UnND Sewiffenhaften NUL einen eg vborzufjhreiben:I$SeDer rejigniert unDd ntätig Den Dingen ibren Kauf lafjen noch in raDi-
Faler Serftörungswutf DD  3 Cbhaos Das Heil erivarfen, jonDern alle
politivem Aufbau bereiten Xrüfte jammeln unD mit rubiger ÜberlegungUnD zäüher Ent{hloffenheit mufig Der HBefferung Der 53er[)ä[fniffg unDd
Der Xöfung Der Un geitellten Aufgaben arbeiten.

Mar Vribila
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